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Mit 1.200Teilnehmern
setzt sich amDonnerstag,
dem31. Januar derKarne-
valszugdesReitercorps Jan
vonWerth von1925 e.V. um
14Uhr inBewegung.Die
Aufstellung findet ander
StraßeBottmühle/Ecke Se-
verinswall statt.Vondort zie-
hendie 21Gruppenund fünf
Musikkapellenüber den
UbierringunddenChlod-
wigplatz zur Severinstorburg
und schließlich zur Severin-
straße. Anschließendgeht es
über denWaidmarkt zurHo-
hePforte über dieCäcilien-
straßedurchdieGürzenich-
straße, denQuatermarkt und
dieObermannspforte zum
AlterMarkt.DieAuflösung
findet inderBechergasse
statt.

Jürgen Drolshagen ist der
Zugleiter desReitercorps Jan
vonWerth von1925 e.V. und
für denZug von Janund
Griet anWeiberfastnacht
verantwortlich. Seit zwölf
Jahrenorganisiert der 42-
Jährigemittlerweile denbe-
liebtenUmzug. Etwa sechs
MonatedauerndieVorberei-
tungen.Drolshagen ist es vor
allemeinAnliegen, einoffe-
nesOhr für alle Zugteilneh-
mer zuhaben.

D´r Zoch kütt in der Innenstadt

Jan und Griet werden in dieser Session verkörpert von
Dr. Martin und Kathi Müser.

AmFreitag, dem1. Februar
findet um17Uhrder Stern-
marsch statt.Von insgesamt
fünf Plätzen ausbewegen
sichdie knapp1.500Teilneh-
mer auf denAlterMarkt zu.
DieAufstellung erfolgt auf
demLaurenzplatz, demEi-
senmarkt, demHeumarkt
undAmBollwerk. Ab17.30
Uhrbeginnt ein karnevalisti-
schesProgrammmit dem
Dreigestirnundkölschen
Stars auf demAlterMarkt.

Josef Jaeger liebt den
Straßenkarneval undverbin-
det seineLeidenschaft für
das Feiernmit derBrauch-
tumspflege in seinemAmt
als Zugleiter. Er ist unter an-
derem für denSternmarsch
verantwortlichundbeginnt

mit denPlanungenundVor-
bereitungenvor denSom-
merferien. Für den53-Jähri-
genmuss einZugleiter vor
allem teamfähig sein.Denn
für die umfangreichenVor-
bereitungen sindmehr als
nur zweiHändenötig.

D´r Zoch kütt in der Innenstadt

Mitorganisatorin Isabell
Assenmacher-Wertz: „Es
ist schon ein erhebendes
Gefühl, bei hereinbre-
chender Dunkelheit auf
demAlterMarkt zu stehen
mit demBlick auf den hell
erleuchtetenDomund das
angestrahlte Rathaus.“ Et-
wa 10.000 Jeckenwarten
jedes Jahr schon dort vor
der Bühne amAlterMarkt,
dass dieVeranstaltung
endlich losgeht.
Wenn dann die Gruppen
gegen 18Uhr sternförmig
eintreffen, beginnt ein
buntes Bühnenprogramm.
Traditionell eröffnet das
Dreigestirn dieVeranstal-
tung.Weiterer fester Be-

standteil des Sternmarsch-
Programms: die Ehrung
des„Tanzpaars der Sessi-
on".
Dann geht es weitermit
den Bläck Fööss, De Boore,
FunkyMarys,Wicky Jung-
geburth und den Filue.
Hans-Josef Jaeger von den
Schull- undVeedelzöch,
Wolfgang Rindermann,
Vorstand der Sparkasse
KölnBonn, Organisatorin
Isabell Assenmacher-
Wertz undDr.Werner
Schäfke, Direktor des Köl-
nischen Stadtmuseums
(v.l.) präsentieren die But-
tons, die begehrte Samm-
lerstücke geworden sind

(Text/Foto:Woywod)

AmDienstag, dem5. Fe-
bruar startet der Südstadt-
zugum14Uhr amMartin-
Luther-Platz. Aufstellung
war zuvorum13Uhr inder
Wormser Straße. Ansch-
ließendbewegt sichder Zug
über dieMerowingerstraße
zumChlodwigplatz undvon

dort über denUbierring
RichtungRheinufer. Ansch-
ließend führt der Zug entge-
gender Fahrtrichtungdurch
dieAlteburger Straßeund
denSeverinswall zur Sever-
instraße.DieAuflösung fin-
det amSeverinskirchplatz
statt.

D´r Zoch kütt in der Südstadt

Der Schull- undVeddels-
zochnimmtamKarnevals-
sonntag fast dengleichen
WegwiederRosenmontags-
zug. An zwei Stellen ändert
sichder Zugweg. Er setzt sich
um10.30Uhr amChlodwig-
platz inBewegung.Vondort
zieht der Zochdurchdie Se-
verinstraße,Waidmarkt,Ho-
hePforte,HoheStraße,
Schildergasse, Krebsgasse,
AmaltenPosthof,Hämer-
gasse, Breite Straße, Alber-
tusstraße,Magnusstraße,
Zeughausstraße, Burgmauer,

Appellhofplatz (Westseite),
Neven-DuMont-Straße,
NeueLanggasse,Glocken-
gasse,Tunisstraße, Brücken-
straße,Obermarspforten,
Quatermarkt,Heumarkt, Al-
terMarkt, Bechergasse, Am
Hof,Wallrafplatz,Unter Fet-
tenhennen,Trankgasse,
Bahnhofsvorplatz,Dom-
probst-Ketzer-Straße,Mar-
zellenstraßeKreisverkehr
Nordseite, AndenDomini-
kanern,Unter Sachsenhau-
sen, Kattenbug, Zeughaus-
straße,Mohrenstraße.

Schull- und Veedelszöch

Südstadt -
ZuKölns
größterOpen-
Air Karneval-
sparty laden
die IGSever-
insviertel und
RadioKöln
am31. Januar
ab„11 vor 11“
(10.49Uhr)
auf denSever-
inskirchplatz.
Bis 19Uhr
kündigendie
bekannten
Radio-Mode-
ratorenClau-
diaBarbonusundRalph
Günther sowie Linus auf der
Bühnealles an,was imKar-
neval RangundNamenhat.
NebendemKleeblatt (Pavei-
er, Räuber,Höhnerund

BläckFööss) sorgenunter
anderemBrings,DeWande-
rer unddasKölnerDreige-
stirn für Stimmung.Dazu
werdendie„Top-Jeck“-Sie-
ger bekannt gegeben.

Start des Straßenkarnevals

Unter demMotto„Mutter
ÄädhätHetzewallung“ fin-
det amSamstag, dem2. Fe-
bruar um19UhrderGeister-
zug statt.DieAufstellung fin-
det ab 18Uhr auf demWie-
ner Platz anderGenoveva-
straße, südlichderBergisch
Gladbacher Straße statt.Der
Geisterzug zieht durchdie
Genovevastraße, dieKeup-
straße,Montanusstraßeund
die Steinkopfstraße indie

Wiesbadener Straße.Von
dort aus geht es über die
Graf-Adolf-Straße zum
Rendsburger Platz und zur
Kalk-Mülheimer Straße.Da-
nach ziehendiemehreren
tausendTeilnehmerdurch
dieBertramstraße zumZu-
gende indieHöfestraße.
Mehrere Sambagruppen
undviele Individualpercus-
sionisten sorgen für gute
MusikwährenddesZuges.

D´r Zoch kütt: Geisterzug


